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Neue Wege-Veranstaltung

Wasser-Balladen
von AI lmfeld, Autor und Journalist

Sonntag, 20. März 2011,10.15-12.00 Uhr
Naturmuseum St. Gallen

Eine poetisch-politische Weltreise
zu den Flüssen und Seen auf vier Kontinenten
im Rahmen der Wanderausstellung
«Wasser für alle!» von AI lmfeld.

Sie ermöglicht Einblicke in unsere Arbeit in den Ländern
des Südens, greift aktuelle Fragen rund ums Wasser auf
und zeigt die Zusammenhänge zwischen der globalen
Wasserkrise und der Armut auf.

Neue Abonnentinnen für die
Neuen Wege!
Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und
Sozialismus noch mehr Gewicht geben. Ermöglichen Sie Gleichgesinnten

ein Leseerlebnis, das Sie auch sich selber gönnen.

Senden Sie bitte ein Abo an folgende Adresse:

Name Vorname:

Strasse

PLZ, Ort:

Die Rechnung geht an die gleiche Adresse.

Die Rechnung geht an:

Talon senden an: Administration Neue Wege, Postfach 652,8037 Zürich
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Politische Abendgottesdienste in Zürich

11. Februar 18.30 Uhr:

Marketing oder prophetischer Auf-Bruch?
Die Rolle der kirchlichen Hilfswerke mit Joe

Elsener, ehemaliger Generaloberer der
Missionsgesellschaft Immensee.

11.März 18.30 Uhr:
«Trotz allem - ich bleibe in der Kirche!»
Im Gesprach mit Angelika Boesch, aufmüpfige
Buchhändlerin und pensionierte Redaktorin des
Berner Pfarrblatts.

Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13, Zürich

«Wie Reiche denken und lenken»

Begegnung mit Ueli Mäder, Professor für
Soziologie Uni Basel.
Es ladt ein Religiös-Sozialistische Vereinigung

Leben erzählen, Anleitungen zum
biografischen Schreiben.

Kurs an fünfAbe nden. 2./9./16./23./30. März
1830-21.00 Uhr

Zentrum Karl der Grosse Zürich,
teitung tisbeth Herger,Kosten: Fr.

250-,Auskunft/Anmeldung lisbeth.herger@bluewin.ch
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Integration und
Menschenrechte
Migration. Islam. Leitkultur; Integrationsdiskurse
Citoyenneté, interkultur, Härtefallpraxis Grundrechte;

Einbürgerung, Secondes, Gewerkschatten; Sarrazin-
Debatte. Sozialstaat und Desintegration, Kopftuch-
und Burkaverbot. Neo-Rassismus

U. K. Preuft, G. D'Amato. S. Prodoiriel. A. Sanca»,

C.Dubacher. E.Mey. H.Gashi. E.Pineiro,
K.Scherschel, C Butterwegge. E Joris/K Rieder,
T. Schaffroth. F 0 Wolf. M. BDjadzijevetai

Diskussion

H.Busch: Ausschaffungsinitiative und Folgen
J Lang Strategien gegen die NaiionalkonservaUven
A. Rieger. Macht der Finanzwirlschafl
H. Schatz: Sedingungsioses Grundeinkommen
M Wendl Traditionssozialismus und Streitkultui

H.Sctiappi. Venezuela und Desinformationspolitik

zu beziehen im Buchhandel oder bei
WIDERSPRUCH, Postfach, CH-8031 Zürich

Tel/Fax CM4 273 03 02
vtrirM OVrttwtDTueifcch www,wid«r4Dr\»ch,ch

Guter Geist in böser Zeit, auf den Spuren jüdischer Flüchtlinge

von Chapelle des Bois nach Le Sentier

Im Gedenken an Anne Marie Im Hof Piguet unternehmen wir eine
Wanderung von Chapelle des Bois nach te Sentier durch den Hochjura im
französisch-schweizerischen Grenzgebiet. Wir begeben uns damit auf das
letzte Wegstück einer Strecke, die währenddes 2. Weltkriegs bei Toulouse
begann, um jüdische Kinder in die Schweiz und damit in Sicherheit zu

bringen. Wir entdecken Spuren jener mutigen Personen, die während der
der Naziherrschaft weder psychische noch psychische Belastungen scheuten,

um Menschenleben zu retten. Der Weg ist Teil der Geschichte von
Anne-Marie Im Hof, die am 18. Dezember 2010 in Bern verstarb und in Yad

Vashem (Jerusalem) als «Heroin der Menschheit» geehrt wird.
Nähere Auskünfte Verein Haus der Religionen - Dialog der Kulturen,
Hartmut Haas, Geschäftsleitung wwwhaus-der-rehgionen ch

I ha mi gärn mit Chrut und Stil,
Lebenskunst ist, sich selbst zu akzeptieren

GemeinsameTagung von Insieme, Pro Infirmis,Boldern und Paulus-
Akademie für Menschen mit Behinderung, Angehörige, Fachleute und
weitere Interessierte:

26-/27. Februar 2011,1400-21.00 Uhr und 9.15-16.00 Uhr in Boldern
Männerdorf Anmeldung und Auskünfte-.eva.lipp-zimmermann@paulus-
akademie.ch 043/336 70 42

Unerhört nah - in Erinnerung an Hilde Domin (1909 - 2006),

Freitag, 25. Februar, 17 bis 21 Uhr Vortrag und Konzertlesung mit Marion
Tauschwitz, Schriftstellerin; Sylvia Garatti, Schauspielerin,und Patrick
von Siebenthal, Musiker
Kosten Fr. 40-, Anmeldung info@romerohaus.ch

Forum für Zeitfragen Basel

«Arbeitsmigration gestern und heute»
Do, 17. Februar um 19.30 Uhr im HistorischenMuseum/Barfüsserkirche

Gesprach mit Dr. Elisa Streuli, Prof. Dr. Martin Lengwiler, Cihan Altay und
Dr. med.Besnik Abazi

«Wechselwirkungen. Gespräche über Gott und die Welt»
Do, 24. Februar, 19.00 Uhr im Literaturhaus Basel, Barfüssergasse 3

Gesprächsreihe In Kooperation Literaturhaus Basel, Katholische
Erwachsenenbildung und «aufbruch», Zeitschrift für Religion und Gesellschaft:
1 Gesprach Verknüpfungen von Religion und Politik Mit Dr. Gret Haller,
alt Regierungsrat Dr. Peter Schmid und Hugo Stamm,TA-Redaktor.

Drei Sätze von Kurt Marti. Musikalische Vesper zum Wochenbeginn.
So, 27 Februar 2011,18.15 Uhr, Leonhardskirche, Basel.

Mit: Hans-Adam Ritter (Liturgie),Susanne Doli (Orgel).
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